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Checkliste zur Gründerpersönlichkeit
Diese Checkliste ist wichtig, da Kapitalgeber genau überprüfen müssen, wem sie das Geld geben. Sie schauen daher genau, wer Sie sind und wofür der mögliche Kredit verwendet werden soll.

Qualifikationen:

· Was kann ich?

· Was habe ich gemacht?

· Was sagt das über mich aus?

· Welche zusätzlichen Qualifikationen habe ich?

Jeder Mensch hat Stärken und Schwächen. Das weiß jeder Geldgeber. Dennoch ist es für den Geldgeber wichtig zu wissen, was er Ihnen zutrauen kann und ob das Geld gut investiert ist. Seien Sie daher ehrlich mit Ihren Schwächen, schauen Sie aber gleichzeitig, was Sie tun können, damit diese Schwächen nicht zu stark ins Gewicht fallen. Hier ist sehr viel Fingerspitzengefühl zwischen zu wenig und zu vielen Angaben gefragt:

· Welche Stärken habe ich?

· Welche Schwächen habe ich?

· Was kann ich machen, um die Schwächen zu kompensieren?

z.B. eigene Schwäche: 


Unpünktlichkeit

       Kompensationsmöglichkeit: 

Wecker früher stellen oder früher losfahren
Es ist nicht einfach, sich selbst als Gründer gewinnbringend in einem Geschäftsplan darzustellen. Dennoch ist dieses Kapitel sehr wichtig, damit der Geldgeber weiß, mit wem er es zu tun hat.  Der Geldgeber muss sich ein Bild von Ihrer Person machen, denn er hat strikte Richtlinien, an die er sich halten muss. Somit ist die Art und Weise Ihrer Darstellung mitentscheidend für die Kreditvergabe. 

Je besser Sie sich also zuvor über die Richtlinien für Kreditvergaben informieren und je besser Sie Ihren Geschäftsplan und die Bankgespräche vorbereiten, umso mehr Aussicht auf Erfolg haben Sie. Holen Sie hierfür zur Not einen Profi mit ins Boot. 
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